
Vom
Himmel

her
Ein bisschen wandern…eine große Runde Fahrrad fahren…

Rätsel lösen…Schönes entdecken…
…die richtige Route finden…erzählen und beten…
vorlesen und Picknick teilen…zusammen glauben.

Kindertour



Toll, dass Ihr Euch das Heft „vom Himmel her“ in Eurer Pfarrkirche
geholt habt. Nun habt Ihr es in der Hand und könnt nun mit
Freundinnen und Freunden, mit Euren Geschwistern und Mama
und Papa losradeln.
Denn wir haben uns eine Tour ausgedacht, die sieben Stationen/
“Haltestellen“ hat.
An jeder Station gibt es etwas zu gucken, zu entdecken und zu
rätseln.
An jeder Station gibt es etwas zum Lesen, zum Nachdenken und
zum Beten.
An jeder Station lädt dieses Heft Euch und „Eure lieben Leute“
zum Mitmachen ein.
Alle sieben Stationen haben mit dem Pfingstfest zu tun oder
erzählen etwas über den Fronleichnamstag.
Es gibt immer auch Platz zum Aufschreiben, darum bitte EINEN
STIFT mitnehmen!
Es gibt an jeder Station immer eine „Guck-Kiste“. Extra mit
Desinfektionsmittel darin.
Denn alle, die mitmachen achten „wie überall“ bitte auf die
„Corona-Schutz-Regeln“.
Wir haben sie für Euch auf der nächsten Seite noch einmal
aufgeschrieben.
Bevor Ihr loslegt und mit den Rädern losfahrt:
Vielleicht möchtet Ihr ein Picknick für unterwegs mitnehmen?
Das macht Ihr doch so gern! Picknicken!
Also dann: Viel Freude miteinander und mit diesem Heft, das
man auf unserer schönen Erde als Spielheft nutzen kann, obwohl
es „vom Himmel her“ heißt!



CORONA – Schutzmaßnahmen

Von zuhause und aus der Schule kennt Ihr bestimmt längst die
AHA-Regeln:

Awie Atemschutzmaske tragen. Also den Mund- und Nasenschutz.
Wenn Ihr draußen seid, besprecht Ihr bitte mit Euren Eltern,
wann Ihr die Maske abnehmen dürft.

Hwie Hygiene. Achtet bitte darauf, dass Ihr Euch mit den Händen
nicht so oft ins Gesicht fasst.
Benutzt an den Stationen bitte das Desinfektionsmittel, denn
alle möchten ja gern in die Kiste schauen. Wenn Ihr niesen oder
husten müsst, dann haben wir oft beobachtet, wie toll Kinder
in die eigene Armbeuge niesen oder husten. Weiter so, das 
macht Ihr super und es kann alle schützen.

Awie Abstand halten. 1,50 oder 2 Meter. Das haben viele von 
uns schon richtig gut geübt. Gerade beim Wandern und Fahr-
radfahren hilft es, wenn man sich vorstellt, dass man ein großes
Pferd oder einen lustigen Dino neben sich laufen hat. Das Pferd
und der Dino dürfen auf keinen Fall aneinander stoßen…..und 
so macht das Abstandhalten automatisch mehr Spaß.

DANKE, dass Ihr so aufmerksam seid und sogar an Ferientagen
und beim Spielen darauf achtet!



Ist das „nur so“ oder gibt es auch etwas zu gewinnen?

• Es macht es sowieso Freude: Radwandern und picknicken.
• Es gibt an jeder Station eine kleine, aber feine „Überraschung“

zum Mitnehmen.
• “JA“! Wer an allen sieben Stationen war und darum die Rätsel

lösen kann, der/die bekommt einen kleinen Gewinn.

Doch ACHTUNG: Die Rätselkisten stehen nur von Pfingsten bis
Fronleichnam an den Stationen.
• Jede Station hat eine „Patin“ oder einen „Paten“, damit alles 

geschützt ist und nachgefüllt wird. (Die kleinen Überraschungen).
• Wer zusätzlich den GEWINN für alle 7 Stationen bekommen 

möchte, füllt bitte UNBEDINGT die Rätselkarte aus und gibt
sie im Pfarrbüro ab.

Bis Freitag nach Fronleichnam, 4. Juni, muss die Rätselkarte in
Eurem Pfarrbürobriefkasten sein: in St. Katharina, in St. Hubertus,
in St. Maria Empfängnis oder in St. Johannes.
• Dann gibt es die Gewinne am SONNTAG, 6. Juni, jeweils nach

dem Sonntagsgottesdienst im Eingangsbereich Eurer Pfarrkirche.

Aber echt nur an diesem Sonntag! Wenn Ihr also nicht selbst
kommen könnt, dann bittet einen Freund oder Euren Papa oder
Eure Oma oder ein anderes Chorkind oder eine „Erstkommunion-
freundin“ oder Eure Nachbarin oder Euren Patenonkel oder…oder…
den Gewinn für Euch abzuholen. OK?
Denn es ist ein echter „Sommergewinn“, das können wir schon
verraten.

GANZ HERZLICH WILLKOMMEN, liebe Kinder!

Jetzt endlich geht´s los von Station zu Station!



Für Anrath hat sich ein lieber Mensch die Mühe gemacht
und eine Radtour „ausbaldovert“, die auch mit kleinen,
mittleren und großen Kinderrädern gut zu schaffen ist.
Ihr seht den Rundweg auf der Karte. Nun ist es so:
Der Weg hat sieben Stationen und jede Station hat
eine Überschrift.
An jeder Station steht eine Guckkiste. Darin findet Ihr
Rätselfragen und Aufgaben, die Ihr miteinander bestimmt
lösen könnt.
Manche sind etwas kniffelig, manche sind ein „Kinderspiel“.
Die Lösungsworte schreibt Ihr dann bitte an jeder
Station einfach auf die Rätselkarte, so entsteht nach
und nach ein Satz.
Das klappt bestimmt und dann könnt Ihr Euch ja auch
noch unterstützen und helfen.
Dass Ihr an jeder Station auch noch Eure Stempelseite
abstempeln könnt, macht vielleicht noch einmal mehr Spaß.
In welcher Reihenfolge Ihr die Stationen abradelt ist
egal. Denn jede Station hat ihre Überschrift und ihre
eigene Box, darum passt am Ende alles zusammen.
Hört sich beim (Vor-)Lesen vielleicht etwas kompliziert
an, ist aber beim Unterwegssein plötzlich leicht.
Viel, viel Freude!

Was? Ihr wollt JETZT SCHON picknicken? Na, vielleicht
probiert Ihr es erst mal mit der ersten Etappen und
Rätseln. Dann schmeckt´s bestimmt noch besser.
Jetzt aber looooooos!





In diesem Sprachgitter findest Du Worte,
die Christinnen und Christen gut kennen.

Welche kannst Du waagerecht und senkrecht finden?
Wir haben 17 entdeckt.

Gibt es noch mehr?



Mit diesem Heft „vom Himmel her“ grüßen Euch herzlich das Pastoralteam der
GdG Willich in Zusammenarbeit mit der Regionalkantorin Friederike Braun.

Wir danken den Mitarbeiterinnen der kfd Anrath für Texte und Impulse,
sowie Pfarrer Jürgen Lenzen und Schülerin Nina Kempkens für die Fotos.

Wenn Ihr auf Eurer Tour Bilder macht, würden wir uns um die Zusendung
Eurer kreativen Fotos an rikebraun@gmx.de sehr freuen. Frau Braun wird daraus

ein Video erstellen, dass später auf www.gdg-willich.de veröffentlicht wird.

Radtour Anrath


